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für 2-, 3- oder 4-st. gem. Chor, Flöte, Streicher und Orgel

Musik: Alexander Därr

Text: Liturgie

Choralmelodie "Christe, du Lamm Gottes": Braunschweig 1528
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Christe, du Lamm Gottes
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*

Kleinstichnoten im Chorsatz beziehen sich auf die vierstimmige Ausführung. Ggf. kann das Werk auch zweistimmig mit Frauen- und Männerstimmen gesungen werden. 

In diesem Fall singen die Frauenstimmen in den T. 37-43 die Sopranstimme, die Männerstimmen in den T. 37-41 ebenfalls die Sopranstimme in ihrer Lage und in den

T. 42-43 die Bassstimme.

Die Flötenstimme kann optional auch vom Orgelpart übernommen werden (s. Hinweise im Orgelpart).  * Quasi Flöte solo (entfällt bei Besetzung mit Querflöte).

Bei Besetzung mit nur 1 Violoncello wird der Vc-Solopart gespielt, in den Takten 10-13 und 22-26 allerdings der  Vc-Part.
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